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handle, sollten sie für deren „geringe"
Leistungen nicht nur gar nichtsbezahlen,
sondern noch baresGeld auf die Hand
bekommen." — Ein prächtiges „praktisches
Christentum" Es ist erfreulich, daß der neu-
gegründete Fürsorgeverein für Taubstumme sich

auch die Aufgabe stellt, für Berufsbildung
der Taubstummen zu sorgen.

Deutschland. Am 30. Juni dieses Jahres
fand die Grundsteinlegung des ersten sächsischen

Taubstummenheims in Zwickall
statt, zu welchem zwei taubstumme Geschwister,
Kommerzienrat Falck und Schwester
(Bergwerkbesitzer) — neben Herrn Pastor
Gocht in Zwickan die Hanptförderer — die

meisten Liebesopfer beigesteuert hatten.

Trier. Am 20. Juni dieses Jahres begann
an der hiesigen Taubstummenanstalt ein
fünfwöchiger Kursus zur Ausbildung von
katholischen Geistlichen für den Verkehr
mit Taubstummen. Es nehmen au
demselben 20 Theologen teil. Der Kursus erstreckt
sich auf die Einführung in Theorie und Praxis
des Tanbstummeubildnngswesens. Die Herren
Teilnehmer zeigen ein sehr großes Interesse.
Diese Einrichtung ist auf Antrag des Anstaltsdirektors

vom Bischof genehmigt und wird
sich alljährlich wiederholen; sie wird zweifellos
den zerstreut lebenden Taubstummen von großem
Nutzen sein.

Wann werden unsere katholischen
Taubstummen auch ihre regelmäßigen Gottesdienste
erhalten? (v. U.)

Schweiz. Fürsargeverein für Taubstumme
Vereins-MMeilungen.

Gabenliste für den Schweizerischen Tanb-
stummenheim-Fonds

im 2. Quartal 1912.

Kollekten v. Taubstummengottes-
diensten: Kulm 6. 10, Schottland

3. 25, Windisch 6. —,
Landenhof-Aarau 5.10 Fr. 20.45

Bern-Land „ 52.50
Erlös aris Verkauf von

gebrauchten Briefmarken durch
Herrn Sutermeister „ 49.50

Herr I. Ritter, Kantonshelfer,
Netstal „ 5.—

Uligenannt (Postst. Betteiihauseu „ 2.—
Uebertrag Fr. 102.45

Uebertrag Fr. 102.45
Sophie Werren, Wilderswil „ 5.—
Unbekannt „ 2.—
Durch Schwester Kathri ill der

Filiale des Burgerspitals. „ 17.—
Legat der Fräulein M. Sieben-

mann sel. ill Basel.... „ 200.—

durch diàng. „ »-
A.wnym gG-MchastB-rn „
Frau Zeller, Stefsisburg, zum

Andenken an ihren verstorbeilen
taubstummen Bruder „ 20.—

Ungenannte in Konolfingeu. „ 5. —
Frail Magda Birch-Graf, Küß-

uacht-Zürich „ 2.—
Subvention des Schweizerischen

Fürsorgevereiils für
Taubstumme gemäß Beschluß des

Zentralvorst. v. 27. Juni 1912 „ 1009.—
Herr lind Frau Dr. Leo Weber-

Perty, alt Buudesrichter, in
Bern (durch Herrn
Sutermeister) „ 500.—

Summa Fr. 1939.45
Allen Gebern herzlichsten Dank!

Bern, den 18. Juli 1912.
Notar M. v. Kreyerz, Zeutralkassier Bern,

Zeughausgasse 14.

Mitte.
Von den Jahresberichten der

Taubstummenanstalt St. Gallen fehlen in
unserer Zentalbibliothek folgende:

1. Bericht 1859/1860, 4. Bericht 1865/1863,
5. Bericht 1863/1864, 7. Bericht 1865/1866,
9. Bericht 1867/1868, 17. Bericht 1875/1876,
20. Bericht 1878/1879, 32. Bericht 1890/1891.

Für Zusendung dieser Nummern wäre sehr
dankbar Der Zentralbibliothekar E. S.

Anzeigen 5T5K5T5S

ImtratbibliotrM des Schweiz. Mrsorge-
Vereins für Tanbstmmne. Sowohl
Taubstummenanstalten als Private werden nochmals

ebenso freundlich als dringend gebeten
llm Uebersendung aller entbehrlichen Jahresberichte

und anderer einschlägiger Drucksachen!

Herr I. Ruf-Joß, mechanische Bau- und
Möbelschreinerei in Murgenthal (Aargau)
sucht für den Herbst einen taubst. Lehrling.

Bühler L Werder, Buchdruckerei zum .Althof", Bern.
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